
2.3 Geschäftsfeld 50: Gesellschaftliche Entwicklung 

2.3.1 Ziele, die bis 2018 erreicht sein sollen 

� Die Schulen sind attraktive Bildungseinrichtungen, die in der 
Region Vorzeigecharakter haben. 

� In Meckenheim sind Leben und Arbeiten für alle Familienfor-
men einfach zusammenzubringen. 

� Die Stadt Meckenheim ist eine familienfreundliche Stadt, in 
der die Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit sowie die Integ-
ration eine hohe Rolle spielen. 

� Für alle Altersgruppen gibt es Plattformen, auf denen Freizeit- 
und Kulturangebote zur Verfügung gestellt werden können. 

� Vier Familienzentren bieten Meckenheimer Familien eine An-
laufstelle als Ort der Begegnung und der Familienbildung für 
eine kinder- und familienfreundliche Zukunft. 

 

2.3.2 Ziele 2014 

� Es gibt ein langfristiges Konzept für eine seniorenfreundliche  
Stadt Meckenheim. 

 

2.3.3 Ziele für 2009 

� Das Neu-Konzept offene Jugendarbeit ist umgesetzt. 

o Das Angebot wird von der gesamten Meckenheimer 
Jugend angenommen. 

o Die Umbaumaßnahmen der Jugendfreizeitstätte haben 
begonnen. 

o Der Bauspielplatz ist eröffnet. 

o Die Öffnungszeiten und das inhaltliche Angebot sind 
deutlich ausgebaut. 

� Der Dialog zwischen den Kulturen wurde intensiviert. 

o U.a. wurden zwei Stadtteilkonferenzen für den Sozial-
raum Ruhrfeld durchgeführt. 

� Das Betreuungsangebot für Kinder unter drei Jahren ist be-
darfsgerecht erweitert worden. 

� Die Kindergartenbeitragssatzung ist überprüft worden. 

� Das Schutznetzwerk für Kinder wurde mit dem Konzept „frühe 
Hilfen für Kinder“ etabliert. Es gibt mindestens zehn Qualifizie-
rungsmaßnahmen für Lehrer, Ärzte, Erzieherinnen usw.  



� Für die Schulsozialarbeit wird ein Konzept erstellt, das die Wirk-
samkeit dieser Arbeit beschreibt und den Ressourcenbedarf 
klärt. 

� Es gibt ein bedarfsgerechtes Raumangebot für die OGS der 
KGS Meckenheim. 

� Die zweite Offene Ganztagsschule ist eingerichtet. 

� Für die Übermittagsbetreuung ist für alle weiterführenden 
Schulen ein Handlungskonzept erstellt. 

� Der Schulentwicklungsplan ist erstellt. 

� Das Schülerticket ist an allen Schulen eingeführt. 

� Das erste Blütenfest ist erfolgreich durchgeführt worden.  

� 11 Klassensätze einschließlich der IT wurden erneuert. 

 


